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178 Landeinwärts .

ſo daß ſie in kurzem vor Gram ſtarb . Er ließ ſich dadurch indeſſen nicht hindern , ſich demnächſt ſchon mit einer

reichen Gräfin zu verloben und die Trauung ſogar in jener Waldkapelle vornehmen zu laſſen . Aber als der Geiſt —

liche das Paar zuſammengeben wollte , erſchien der Geiſt der Verlaſſenen und hob winkend den Finger gegen den

Bräutigam , ſo daß dieſer entſetzt zuſammenbrach . Und es erhob ſich ein furchtbares Unwetter , die Kapelle verſank

und der See breitete ſich an ihrer Stelle in der Waldtiefe aus . Nur der Prediger , die unſchuldige Braut und

ein Kind , das auf den Altarſtufen ſtand , wurden gerettet . — Touriſten thun gut , den Weg von Gremsmühlen an

der Südſeite der Seenreihe nach Boſau — von wo man ſich nach Aſcheberg über den Plöner - See ſetzen laſſe , um

wieder an die Bäahn zu kommen — zu Fuß zurückzulegen und zwar auf dem oberen Rande des Hügelufers entlang.
Dieſer Weg iſt der ſchönſte Gang in ganz Wagrien .

Aber an dem Hauptpunkte dieſes Landes ſind wir noch immer vorüber gegangen , und das iſt das olden —

burgiſche Eutin zwiſchen den beiden nach ihm benannten Seen , die Hauptſtadt des „ Fürſtenthums lehemaligen

Bisthums ) Lübeck “ . Eutin iſt eine freundliche Stadt und ſeine Lage im Thal eine anmuthige ; allein dies würde

ihm in dieſer Gegend , wo die landſchaftlichen Reize uns allerwärts feſſeln , nicht weiter zu beſonderem Vorzug

gereichen , noch uns verweilen laſſen . Es ſind vielmehr Erinnerungen , welche uns dieſe Stadt werth machen .

Eutin war vor hundert Jahren einer von jenen Punkten , von wo ſich unter der Herrſchaft wohlwollender Fürſten

und einer einſichtigen Regierung allmählich menſchenwürdigere Zuſtände auszubreiten begannen und das Leben

nach allen Seiten hin in höhere und geiſtigere Bahnen einzulenken anfing . Die Alten machten damals , abgeſehen

von Friedrich II . , überall auffällig raſch den Jüngeren Platz oder fügten ſich wohl oder übel der neuen Richtung .

Um uns nicht in die , wie ſchon früher erwähnt , krauſen und häßlichen Familien - und Regentenverhältniſſe weiter

als nöthig einzulaſſen , erwähnen wir nur , daß Oldenburg vom däniſchen König Chriſtian VII . für die Anſprüche
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